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Renommierter Organist zu Gast in der Hachmühler St. Martini-Kirche

Gerhard und Beatrice-Maria Weinberger 

eröffnen  am 
Sonntag, dem 6. September
um 17 Uhr 
in unserer Martini-Kirche die diesjährigen „Orgel​wochen Weserbergland“. Unter dem Titel „Pas de deux“ wird das Orgelduo unter anderem Werke von Mozart, Albrechtsberger und Beethoven zu Gehör bringen. Damit präsentiert sich unsere 1842 erbau​te Furtwängler-Orgel zum ersten Mal nach der gründli​chen Ausreini​gung durch die Orgelbaufirma E. Hammer wieder in einem Konzert.
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Gerhard Weinberger  war jahr​zehn​te​lang Professor an der Musik​hoch​schule Detmold und erhielt für seine Gesamteinspielung des Or​gel​werks von Johann Sebastian Bach 2009 einen Jahrespreis der Deutschen Schallplattenkritik.


Das Konzert wird etwa eine Stunde dauern. Während des Konzertes kann das Publikum das virtuose Spiel des Paares auf einer Lein​wand im Altarraum mitverfolgen. Der Ein​tritt ist frei, am Ausgang wird um ei​ne Spende gebeten.


Aufgrund der aktuellen Covid-19-Pandemie sind kurzfristige Verän​derungen nicht ausgeschlossen; bitte informieren Sie sich ggf. vorher in der Tagespresse oder auf der Website www.orgelwochen.de. 
Der Kirchenvorstand
Die Orgelwochen Weserbergland finden in diesem Jahr zum fünften Mal statt und bieten vom 6. bis zum 20. September Konzerte mit her​ausragenden Organistinnen und Organisten im Kirchenkreis Ha​meln-Pyrmont, darunter auch ein Familienkonzert sowie einen Kino​film mit Live-Orgelimprovisation. 
„Für mich ist die Orgel das vielsei​tigste, traditionsreichste und faszinierendste aller Instrumente“, sagt Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow, Initiator und künstlerischer Lei​ter der Orgelwochen Weserbergland. „Und unser Orgelfestival zeigt eindrucksvoll, wie facettenreich die ,Königin der Instrumente‘ ist und welche Orgel-Kleinode in den großen und kleinen Kirchen des Weserberglandes um Hameln versteckt sind.“ 
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Die Reinigung und Intonierung der Orgel wird in Kürze im Juli abge​schlossen sein. Sie konnte trotz Pandemie entsprechend den Pla​nungen durchgeführt werden.  Die Finanzierung erfolgt durch Mittel der Landeskirche, unserer Stiftung St. Martini und Spenden​au​fkommen. Denen, die über das Crowdfunding-Portal der Volks​bank Hameln-Stadt​hagen gespen​det haben, danken wir herzlich. Dadurch ist ein Zuschuss der Volks​bank in Höhe von 500 Euro gesichert worden. 

Mit diesem Gemeindebrief wird die Bitte um Freiwilliges Kirchgeld 2020 verteilt. Dieses ist ebenfalls zur Finanzierung der Orgelmaß​nahme notwendig sowie zur späteren Durchführung der Erneuerung des Eingangsbereiches bzw. Zuwegung zum Gemeindehaus. Wir bitten alle erwachsenen Gemeindemitglieder sehr herzlich um einen Beitrag.
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